
Gemeinde Rümpel Das Protokoll dieser Sitzung

Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten 1 bis 9.

vom 28.05.2003  

im Gemeinschaftshaus Rümpel, Schulweg  

Beginn: 19.30 Uhr ________________________

Ende: 21.40 Uhr (Sulimma)

Unterbrechung von -- Uhr Protokollführer

 bis -- Uhr  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-
Gesetzl. Mitgliederzahl: 14

Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt:

1. Bgm Vieregge LVB Sulimma vom Amt Bad Oldesloe- 

• GV Brüggemann Land, zugleich Protokollführer

• GV Dreckmann  

• GV Eckhardt  

• GV Gaden  

• GV Wagner  

• GV Schulz  

• GV Vogt  

• GV Katzuba  

• GV Neck  

• GV Klarck  

• GV´in Käselau  

• GV Krüger  

• GV Naumann  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------



-
Die Mitglieder der Gemeindevertretung sind mit Einladung vom 13.05.2003 rechtzeitig und 
ordnungsgemäß unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden.
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren ebenfalls öffentlich 
bekanntgegeben worden.
Bürgermeister Vieregge eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die Anwesenden und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest.
 

 

Die Tagesordnung wird dahingehend verändert und erweitert, dass im TOP 3) auch das 
Protokoll der Sitzung vom 22.04.2003 eingefügt wird und der Tagesordnungspunkt 8) in 
den Tagesordnungspunkt 8 a) "Herstellung einer Wasserableitung in Höltenklinken" und 
8 b "Hartdeckensanierung" erweitert wird. Dieser Beschluss ergeht einstimmig.
Ebenfalls einstimmig wird beschlossen, dass der Tagesordnungspunkt 15) öffentlich 
verhandelt wird.
Mit 13 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme wird beschlossen, dass unter dem 
Tagesordnungspunkt 14) auch zur Angebotssituation verschiedener Gutachter zur 
Kläranlage gesprochen wird.
Die Tagesordnung lautet nunmehr wie folgt:

Tagesordnung:
1. Würdigung des ehemaligen Bürgermeisters und ausgeschiedener

Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Protokolle der Sitzungen vom 12.02.2003 und 24.04.2003 
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen 
6. Haushaltssatzung 2003 und Haushaltsplan 2003 
7. Rosskastanien in Höltenklinken;

hier: Gutachten über den Zustand und die Verkehrssicherheit 
8. a) Herstellung einer Wasserableitung in Höltenklinken

b) Hartdeckensanierung 
9. Einrichtung einer Bedarfsbushaltestelle sowie eines Containerplatzes in der 

Gemeinde Rümpel an der K 88/Ecke Wiesenstraße - Klinkener Weg 
10.Sanierung des Sportplatzes;

hier: Antrag des Rümpeler SV von 1930 e.V. 
11.Änderung der Hauptsatzung 
12.Entschädigungssatzung 
13.Zuschuss zur Kreisfahrbücherei 
14.a) Kalkulation der Abwassergebühren;

hier: Vergabe der Arbeiten an ein Büro
b) Angebote zur Begutachtung der Kläranlage 

15.Grundstücksangelegenheiten
15.1 Baulandvergabe;
hier: weitere Vorgehensweise

 

 



Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.
 

Zu keinem Punkt der Tagesordnung ist die Öffentlichkeit ausgeschlossen.
 

 

 

Punkt 1., 
betr.:

Würdigung des ehemaligen Bürgermeisters und 
ausgeschiedener Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter

Bürgermeister Vieregge ehrt die ehemaligen bürgerlichen Mitglieder des Bau- und 
Wegeausschusses Herrn Bumann und Herrn Dabelstein sowie die ehemaligen 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter Frau Katzuba, Frau Vogt und Herrn Maaß 
für deren zum Teil langjähriges Wirken in den Ausschüssen bzw. der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Rümpel.
Im Anschluss an diese Ehrungen dankt Herr Bürgermeister Vieregge dem ehemaligen 
Bürgermeister der Gemeinde Rümpel Herrn Vogt für dessen Einsatz als Bürgermeister 
und kommunalpolitisches Wirken zum Wohl der Gemeinde Rümpel und deren 
Einwohnerinnen und Einwohner.
Als äußeres Zeichen des Dankes überreicht Herr Bürgermeister Vieregge an alle 
Geehrten jeweils Blumen und Präsente der Gemeinde Rümpel.
 

 

Punkt 2., betr.: Einwohnerfragestunde
Auf Nachfrage erläutert Bürgermeister Vieregge, dass die Einmündung Roter Hahn 
demnächst geteert werden soll. Die Kosten wird der Verursacher tragen.
Auf Nachfrage erläutert Herr Brüggemann, dass im Bezug der geforderten Anpflanzungen 
in den B-Plangebieten Stoffers und Wagner die Empfehlungen des Bauausschusses 
befolgt werden sollten. Bürgermeister Vieregge führt weiterhin aus, dass die 
Ergänzungssatzung demnächst noch einmal in der Gemeindevertretung beraten werde.
 

 

Punkt 3., betr.: Protokolle der Sitzungen vom 12.02.2003 und 24.02.2003
Die Protokolle der Sitzungen vom 12.02.2003 und 24.04.2003 liegen alle 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern vor. Es ergeben sich keine 
Einwendungen, so dass sie einstimmig genehmigt sind.
 

 

Punkt 4., betr.: Bericht des Bürgermeisters
Bürgermeister Vieregge berichtet über die konstituierenden Sitzungen des 
Amtsausschusses und des Schulverbandes Bad Oldesloe.
Aus seiner Sicht sind verschiedene verkehrliche Angelegenheiten in der Gemeinde zu 



regeln. Dazu wird ein Ortstermin mit dem Kreis stattfinden.
Der Feuerlöschteich Rohlfshagen muss entschlammt werden.
Bürgermeister Vieregge berichtet, dass das Wappen der Gemeinde im Anzeigeverfahren 
ist.
 

 

noch zu Punkt 4)
In Kürze erhält die Gemeinde Rümpel ein neues Telefon (Basistelefon) anstelle der alten 
Telefonzelle.
Am 17.06.2003 wird ein Gespräch zwischen dem Vorstand des SV Rümpel und dem 
Bürgermeister und seinem Stellvertreter stattfinden.
Am 23.04.2003 fand ein Ortstermin zwischen der Gemeinde und den Fachfirmen an der 
Kläranlage statt. Am 23.05.2003 hat ein Termin beim Kreis Stormarn zu diesem Termin 
stattgefunden.
Der Ausbau des Klinkener Weges ist fast fertig. Die Gemeinde erhält eine Zuwendung in 
Höhe von 157.010,00 €.
 

 

Punkt 5., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen
Herr Vogt weist darauf hin, dass an die Lampenpfähle der gemeindlichen 
Straßenbeleuchtung grundsätzlich keine Plakate angebracht werden sollten. Herr 
Brüggemann teilt mit, dass die Abnahme des B-Plangebietes Nr. 6 erfolgen sollte.
Herr Krüger fragt an, wie in Bezug auf einen Internetauftritt mit dem Namen der Gemeinde 
Rümpel weiter vorgegangen werden sollte. Herr Vieregge und der Inhaber der Domäne, 
Herr Zimmermann, der im Publikum anwesend ist, vereinbaren ein Gespräch zu diesem 
Thema.
Herr Brüggemann fragt an, ob Herr Vieregge ebenfalls wie seinerzeit Herr Vogt 
Eheschließungsstandesbeamter werden möchte. Bürgermeister Vieregge erklärt, dass er 
hieran kein Interesse hat.
Herr Gaden teilt mit, dass bei der Rübenwiese ein Wasserschaden am Straßenkörper in 
Höhe des Durchlasses zwischen zwei Teichen entstanden ist. Herr Brüggemann sagt zu, 
sich hierum zu kümmern.
Auf Anregung von Frau Käselau sagt Herr Vieregge zu, zusammen mit Herrn Hadeler sich 
um die Sperrung der Durchfahrt am Weg zu Schäfer zu kümmern.
 

 

Punkt 6., betr.: Haushaltssatzung 2003 und Haushaltsplan 2003
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Frau Evert erläutert die wesentlichen Eckdaten des Haushalts ausführlich und beantwortet 
Fragen. Für die SPD-Fraktion verlangt Herr Vogt eine Anhebung der Realsteuerhebesätze 
um jeweils 10 %.
Dieser Antrag wird mit 5 Ja-Stimmen und 9 Nein-Stimmen abgelehnt.



Sodann wird der Haushalt 2003 und die Haushaltssatzung 2003 in der vorgelegten Form 
mit 9 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 4 Stimmenthaltungen genehmigt.
 

 

Punkt 7., 
betr.:

Rosskastanien in Höltenklinken;

hier: Gutachten über den Zustand und die 
Verkehrssicherheit

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Die Angelegenheit wurde ausführlich im Bau- und Wegeausschuss beraten und behandelt. 
Wegen Einzelheiten wird hierauf Bezug genommen. Die Angelegenheit wird ausführlich 
diskutiert.
Die SPD-Fraktion regt an, den Beschlussvorschlag des Bau- und Wegeausschusses 
dahingehend abzuändern, dass die Rosskastanien 1 - 9 saniert werden sollten. Herr 
Klarck schlägt vor, vor Beschlussfassung über mögliche Sanierungen die Sinnhaftigkeit 
dieser Maßnahmen anhand der Feststellung der Restlebensdauer, die in dem Gutachten 
von Prof. Gruber nicht angegeben wurde, zu überprüfen.
Herr Vogt regt an, Kosten für Fällungen und Neuanpflanzungen alternativ ermitteln zu 
lassen.
Sodann fasst die Gemeindevertretung folgende Beschlüsse:

1. Die Rosskastanien 1 - 9 sollten saniert werden.
2. Vor einer Entscheidung über eine Sanierung ist der Gutachter zur Restlebensdauer 

der Bäume zu befragen.
3. Für den im Gutachten aufgeführten Maßnahmenkatalog sind drei 

Kostenvoranschläge bzw. Angebote einzuholen.
4. Weiterhin sind die Kosten für die Fällung der Rosskastanien und die Kosten für eine 

Neuanpflanzung von Bäumen entsprechend den Vorgaben der UNB bzw. eine 
Neuanpflanzung von Rosskastanien an Ort und Stelle zu ermitteln.

Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme
 

 

Danach spricht Herr Naumann den Antrag von Frau R. Willhöft und ihm aus der Sitzung 
des Bau- und Wegeausschusses vom 19.05.2003 an. Herr Brüggemann berichtet, dass 
der Bau- und Wegeausschuss über diesen Antrag beraten und ihn zur Kenntnis 
genommen hat. Er weist darauf hin, dass die Punkte 1 - 4 des Antrages in der Empfehlung 
des Bau- und Wegeausschusses enthalten sind und abgearbeitet werden sollten. Herr 
Naumann weist in Bezug auf den Antrag darauf hin, dass die Ersatzpflanzung umgehend 
erfolgen sollte. Die Gemeindevertretung vertritt die Auffassung, dass dies in der 
Gesamtmaßnahme mit abgearbeitet werden sollte, da ohnehin die Zeit für eine Pflanzung 
nicht gegeben ist und eine Verschiebung bis zur endgültigen Beschlussfassung über die 
Vorgehensweise insgesamt im Herbst unschädlich sei.
Eine Beschlussfassung erfolgt in dieser Angelegenheit nicht.
 

 



 

 

Punkt 8., 
betr.:

a) Herstellung einer Wasserableitung in 
Höltenklinken

b) Hartdeckensanierung

a) Herstellung einer Wasserableitung in Höltenklinken
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Die Angelegenheit wird kurz diskutiert. Sodann fasst die Gemeindevertretung folgenden 
Beschluss:
Die Firma Schoer & Bollow erhält den Auftrag für die durchzuführenden Arbeiten 
"Sanierung der Wegefläche Falk" sowie "Herstellung eines Wasserlaufes vor den 
Grundstücken 19 und 20 im Ortsteil Höltenklinken".
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

b) Hartdeckensanierung
Die Angelegenheit wurde im Bau- und Wegeausschuss am 19.05.2003 erörtert. Wegen 
der Einzelheiten wird auf das dortige Protokoll verwiesen.
Sodann fasst die Gemeindevertretung folgenden Beschluss:
In einigen Gemeindestraßen sollen folgende Arbeiten getätigt werden:

1. Fugenvergussarbeiten ca. 300 lfdm., Fugen reinigen und vergießen ca. 1.200,00 €. 
2. Bankettauffüllmaßnahmen in Klinken, Fischbeker Weg ca. 250,00 € 
3. Straßeneinlauf Ortsteil Rohlfshagen (Gaststätte Schacht) ca. 800,00 € 
4. Straße Klinken (Bankette - Wasserlauf) ca. 800,00 € 

Summe ca. 3.050,00 €
zusätzlich:

5. Absackung Einmündung Roter Hahn/K 61 sowie vor dem Grundstück Mertens.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

Punkt 9., 
betr.:

Einrichtung einer Bedarfsbushaltestelle sowie eines Containerplatzes 
in der Gemeinde Rümpel an der K 88 / Ecke Wiesenstraße - 
Klinkener Weg

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Die Angelegenheit wurde ausführlich im Bau- und Wegeausschuss am 19.05.2003 
erörtert.
Nach kurzer Diskussion folgt die Gemeindevertretung der Empfehlung des Bau- und 
Wegeausschusses und beschließt folgendes:
An der hinteren Grundstücksgrenze von Grundstück Wiesenstraße 40 f bzw. Westgrenze 
von Grundstück Klinkener Weg 21 ist eine Bedarfsbushaltestelle einzurichten (siehe 



Skizze des Aktenvermerkes vom 03.03.2003).
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

Punkt 10., 
betr.:

Sanierung des Sportplatzes;

hier: Antrag des Rümpeler SV von 1930 
e.V.

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes verläßt Herr Schulz aus Gründen der 
Befangenheit gemäß § 22 GO den Sitzungsraum.
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Die Angelegenheit wird ausführlich diskutiert. Die Materialkosten werden sich auf ca. 
800,00 € belaufen. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Übernahme von 
Materialkosten zur Sanierung des Sportplatzes bis zu einem Betrag von maximal 800,00 
€.
Danach betritt Herr Schulz erneut den Sitzungsraum und Bürgermeister Vieregge gibt ihm 
das Beratungsergebnis bekannt.
 

 

Punkt 11., betr.: Änderung der Hauptsatzung
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Die Angelegenheit wurde auch in der Sitzung des Finanzausschusses am 13.05.2003 
beraten.
§ 5 Abs. 2 wird dahingehend geändert, dass die in Absatz 1 genannten Ausschüsse 
öffentlich tagen und mindestens alle 12 Wochen tagen sollten.
Sodann wird die Hauptsatzung in der vorgelegten Form mit dieser Änderung mit 
13 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung genehmigt.
 

 

Punkt 12., betr.: Entschädigungssatzung
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung ebenfalls eine 
Sitzungsvorlage vor. Die Angelegenheit wurde auch auf der Sitzung des 
Finanzausschusses am 13.05.2003 beraten.
Herr Naumann schlägt vor, in Anbetracht der Haushaltssituation für diese Wahlperiode 
einen Zusatzbeschluss fassen zu lassen mit dem Inhalt eines Verzichts auf die Zahlung 
von Sitzungsgeldern. Dieser Antrag wird mit 10 Nein-Stimmen, 3 Ja-Stimmen und 1 
Stimmenthaltung abgelehnt.
Herr Vogt schlägt für die SPD-Fraktion vor, dass Sitzungsgeld in § 1 Abs. 4 und 5 der 
Entschädigungssatzung auf 15,00 € je Sitzung festzusetzen. Dieser Antrag wird mit
10 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 1 Stimmenthaltung angenommen.
Sodann wird die Entschädigungssatzung einschließlich der genannten Änderung mit 



11 Ja-Stimmen und 3 Stimmenthaltungen beschlossen.
 

 

Punkt 13., betr.: Zuschuss zur Kreisfahrbücherei
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Die Angelegenheit wurde ebenfalls ausführlich in der Sitzung des Finanzausschusses am 
13.05.2003 beraten. Nach ausführlicher Diskussion folgt die Gemeindevertretung der 
Empfehlung des Finanzausschusses und lehnt eine Beteiligung der Gemeinde an den 
Kosten der Kreisfahrbücherei ab.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

Punkt 14., 
betr.:

a) Kalkulation der Abwassergebühren;

hier: Vergabe der Arbeiten an ein Büro

b) Angebote zur Begutachtung der 
Kläranlage

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Die Angelegenheit wird kurz erläutert. 
Danach beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, die notwendige 
Gebührenkalkulation einschließlich der Arbeiten zur Anlagenbuchhaltung vom Amt Bad 
Oldesloe-Land durchführen zu lassen. Auf Nachfrage des Protokollführers unter Hinweis 
auf die Beschlusslage in der Gemeindevertretung werden für die Arbeitsgruppe Herr 
Bürgermeister Vieregge sowie Frau Evert und Herr Barg benannt. Herr Naumann nimmt 
anschließend Bezug auf die Diskussion im Bau- und Wegeausschuss vom 19.05.2003 
unter TOP 9). Die unbefriedigende Abwassersituation und die notwendigen Recherchen 
belasten die Gemeinde Rümpel finanziell enorm. Darüber hinaus liegt eine negative 
Stellungnahme der Wasserbehörde des Kreises Stormarn im Bezug auf die Ausweisung 
weiterer Bauflächen vor. Nach Auskunft der Wasserbehörde ist ein nachhaltiges und 
planvolles Vorgehen zur Verbesserung der Ablaufwerte der Kläranlage vor Ausweisung 
weiteren Baulands unumgänglich.
Die Angelegenheit wird sodann ausführlich diskutiert. Sodann fasst die 
Gemeindevertretung folgenden Beschluss:
Die Gemeinde Rümpel sucht ein Unternehmen oder einen Gutachter zur Erarbeitung 
eines Angebots für einen Maßnahmenkatalog einschließlich Kostentransparenz (d. h. 
Darstellung der Kosten zur Durchführung der avisierten Maßnahmen) zur Findung der 
Ursache für die schlechte Abwasserqualität. Obwohl die Reinigungsleistung der 
Kläranlage ausreichend sein sollte, soll die Kläranlage dennoch in die Beurteilung mit 
einbezogen werden.
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme
 

 

 



 

 

Punkt 15., 
betr.:

Grundstücksangelegenheiten

15.1 Baulandvergabe;

hier: weitere Vorgehensweise

Bürgermeister Vieregge gibt zu diesem Tagesordnungspunkt eine kurze Erläuterung. 
Sodann beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, die Baulandvergabe nach einem 
Punktesystem vorzunehmen. Dieses Punktesystem soll vom Bauausschuss ausgearbeitet 
werden.
 

 

 

Nachdem sich keine weiteren Wortmeldungen mehr ergeben, schließt Bürgermeister 
Vieregge die Sitzung um 21.40 Uhr.
 

 

 

 

 

 

 

 

 

________________________
_

 ________________________
_

Bürgermeister  Protokollführer


